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Mobilität ist ein Schlüsselfaktor im Bezug auf Selbstständigkeit und Selbstbestimmung und ist untrennbar mit Lebensqualität verbunden. Im Rahmen des EU Projektes MOVEMENT (Modular Versatile Mobility Enhancement Technology) wird ein modulares, vielseitig verwendbares System zur Erhöhung der Mobilität behinderter Menschen entwickelt, welches eben diesen Schlüsselfaktor als Basis für Forschung und Entwicklung verwendet.

Den Kern des MOVEMENT-Systems bildet eine intelligente mobile Plattform an welche verschiedene Module (z.B. Sitz, Terminal, Tisch) angekoppelt werden können. Diese Module werden durch die Verbindung mit der MOVEMENT-Plattform zu mächtigen Hilfsmitteln für Menschen mit Behinderung und alte Menschen. Die verschiedenen Module können intelligent miteinander und der Plattform interagieren und sich an verschiedene Bedürfnisse von Benutzern anpassen.
Im vergangenen Jahrzehnt gab es eine Entwicklung von immer komplexeren Rollstühlen mit verschiedenen Möglichkeiten der Navigation, Steuerung und verschiedenen Möglichkeiten Personen zu transportieren. Diese Systeme erreichten nie die Marktreife weil sie zu unhandlich und zu schwierig zu bedienen sind. Im Allgemeinen sind es auf eine Person abgestimmte Einzellösungen und insgesamt sehr kostenintensiv. 

Um diese Nachteile zu verhindern, zielt MOVEMENT auf die Entwicklung einer neuartigen Lösung zur Unterstützung der persönlichen Mobilität welche die Erwartungen der Benutzer, unauffälliges Aussehen, flexibel anpassbar, finanziell leistbar, bezüglich einer Mobilitätshilfe erfüllen soll. Deshalb sind die Ziele des Projektes alle drei Aspekte der Mobilität:
· Bewegen von Personen

· Bewegen von Objekten

· bewegen von Information

durch ein modulares Set von Hilfsmitteln, die entsprechend den Benutzeranforderungen frei kombinierbar sind, abzudecken.
Um den Anforderungen an ein solches System bestmöglich gerecht zu werden, werden während der Projektlaufzeit immer wieder Tests der Prototypen mit Benutzern durchgeführt. Die Ergebnisse solcher Evaluierungen fließen in das Redesign und die weitere Entwicklung ein und bilden neben den technischen Gegebenheiten eine wesentliche Basis für die Entwicklungsarbeit im Projekt.
MOVEMENT ist ein 'Specific Targeted Research Project' (Vertragsnummer 511670), teilfinanziert durch die INFSO DG der Europäischen Kommission innerhalb der RTD Aktivitäten der Thematischen Priorität 'Information Society Technologies' (Activity code IST-2002-2.3.2.10. des 6ten Rahmenprogramms). Partner: TU Delft (NL), fortec - TU Wien (AT), ACIN – TU Wien (AT), PROFACTOR Research Solutions – Steyr (AT), ARC Austrian Research Centres, Seibersdorf (AT), iRv Institut for rehabiliation research – Hoensbroeck, BlueBotics SA Lausanne (CH), Katholieke Universiteit Leuven (BE), Scuola Superiore Sant' Anna (IT), Technischen Universität München (DE)
Mehr Informationen finden Sie auf: http://www.fortec.tuwien.ac.at/movement
Email: mov@fortec.tuwien.ac.at
